
ahre
Pracht :
are /

flöge .

- eilten /

ruß ei»/

e seyn .

lochen m

wingen/
nd Vhk'

mdMch
t der glük- ^
: die auf»
' und eO

Ztern .

UM .

k>lum . 2 ) . ; 77 "

u . st. 8o ! em ortum guinB 8tellR retulere Vienn «

( ^ ueofumus in Letklem 8ol orisre cito .

Z . T . Fünf Sterne brachten uns die aufgegangne Sune
Zur allergrösten Freud wieder auf Wien daher /

Die ein geraume Zeit und schon nicht mehr beschune /
O daß auch Bethlehem bald so glükseelig war .

20 .
Die Kaiserliche Crone mit dem emporstehenden Creutz .

G. st . I ' . liters kronti kk/ ! ^ LI8Ll intcribitue . Zrc .

Z. T. Der Buchstab 1 . wird auf die Stirne krancilci geschrieben .
U. st. Verticc Lsetareo jam 1? crux aurea iplsnclet ,

?u! gurat in fronte öc msgna 1? kerefs tuo .

Z. T . Auf eurer Stirne gla' ntzet das edle ' rzes Zeichen
Die Kaiserliche Crone Durchleuchtigst HeldewPaar !

Wor dem gleich einem Blitz müssen die Feinde weichen / .
Es ltget unterdrükt / was vor hochmütig war .

21 .
Die Stadt Jerusalem / mit der Ldronoßrapkrschen Untersthrife :

Legl . nlerofoI . IX4Vt3No . 8VbvIca . OVrVato . genV .
kaf - estlns . posVlk . VIennse . ^ Vstrlse .

Z - T . Seinen . Kvnlg . zllr . sLHUl . vlgsten . Ehr - BezeUgllng
Das . Unterthanige . H. Lanv . zu . V^ ienn .

22 .
Der ? arn3tlu8 , auf welchem sich anstatt des ?egas ! ein gekrönter Adler befän¬

de / von dessen Klauen die Wasser/Huelten entsprungen / zu dem Fuß des
Bergs waren die 9. Klüsen mit ihren Instrumenten .

L>. st . Uoc Kumine gauclent .
U. st . ksZaidss csssenk un6iL , 6um Zsmi § er ale8

Ktustz ^ ustriacis üumina 6oAa parit .
Z. T . Es soü NUN ? egafu8 mit seinen Fluhten weichen /

Da uns der Adrer thut gelehrte Flüsse reichen .

Die erste aus denen Klüsen Oio , welche denen Geschichten vorstehet . Mit
vielen Jahrs - Büchern versehen / in deren ernern die z. Buchstaben zu lesen :

I. ül . Das ist : kir ^ LI8cV8 MK1V8 L1 ^ QdlV8 .

X I - r .



r ? 8
Inschrift :

Ua ^ nus , yur krimus .

z . T . Wer nur die alten Schriften lest .
Findt : daß der Erste groß gewest.

24 .

LMoxe , die Uule des » eroici merri , mit einem Buch / a ! wo zu lesen :
^ rms , Virümgue cano .

Ein ' neuen Helden küno ich an /

Der es Hnsss gleich gethan .
2 ; .

1kali3 , welche denen Comödien vorstehet / auf ein halbes Brust - Stuk des

gekrönten Kaisers zeigend . Inschrift :
d ^ on Lomicu8 error .

Z. T . Es ist kein Fabel noch Gedicht /
Wann Oestreich ihren Kaiser ficht.

> 26 . '

Lraw die r ^ use deren Liebs Versen / sie MeichsiCrone ober zweyen zusa «

gebundenen brennenden Fakeln haltend . Inschrift :

kscit smor .

z . T . Daß Lothrings Stamm erlangt die CronV

Das ist der Keuschen Liebes - Lohn.

Lrsnie die ^ u5e der Stern - Kunst / welche mit vielen dergleichen Instrumente ! !

umgeben / mit einem kerlpeLiiv auf die aufgehende mit dem Adler bezech

nett Sonne schauere . Inschrift :
8oI novu8 exorrtur .

T . Die Sonn / so jüngst entwichen war /

Uns zeigt sich wieder dieses Jahr .
28 .

Lurerpe auf Flötten blasend , und lerplickore auf der Laute spielend .
Inschrift :

Voxgus , manüsgue tonend .

Z. T . Die Stimm und Hand beschäftigt seyn /
Sich z' finden bey dem Jubel ein .

2 9.

Uelpomene ( welche denen l >3AXclien vorstehet ) mit einem Flor behenket , ^
iMmnia ( welche denen Gaukel - Spielen vorgesetzet ) mit einer Larvenm m



17 -

Hand / die zwey manglende Wahl - Stimmen vorstellend / und darum beyde

den Ruken wendend . Inschrift :
I >lon psditur tragicss larvas , nee Xlimics gusörant .

V. T . Von Trauer oder Gaukler Gestalt

Sich dieser Freuden - Tag enthalt .

ZO.

Eine blühende Aloe / in deren Wurtzel sich das Lothringische Wappen / in dem

Gipfel aber die Reichs >Crone befände . Inschrift :
klc >8 rrru8 , leä ckaru8 .

T . Wie seltsam als die Blühe auf Erd /

So kostbar ist uns dessen Wert .

zr .
Die Reichs - Crone / welche von verschiedenen Thieren verlanget/Mr nur

von denen Falken erhalten wurde . Inschrift :
kapit : rapax .

F. T . Nur einer / so da rauben kan /

Ein Theil erlangt an dieser Cron .

Ein gekrönter Adler sich mitten unter 5. Lerchen / und z. Falken befindend .
Inschrift :

I ^ ratur loeiats pari .
F. T . Der Adler sich da findet ein /

Dann jeder will bey Gleichen seyn.

rz -

Ein offenes Buch / ober welchem die Crone/in dem Tituk - Blat der Buchstab
k. die übrigen leer . Inschrift ;

Reüamia reple .

T. T . Das erste Blat ist gezeichnet schon /

Die übrige noch fülle an .

Z4 .

ttercvles , auf dessen Haupt ein gekrönter Adler ruhete / zu feinen Füssen läge die

LvwewHaut / er aber wäre nur einem Hungarrschen Peltz umgeben .

Inschrift :
Noe kovLt .

T T . Die Löwen - Haut ist allzukalt /
Ner yungar . Peltz die yitz erhalt .

Z5 . kor .



Z5 .
kormna , welche das mit der Reichs - Crone bezierte Lothringische Wappen m

höhere . Inschrift : ,
^ mice ! a1cen6e tuperru8 .

z . T . Das Bild / so vorhin war veracht /
Hat nun das Glük in d ' Höh gebracht .

Die ReichErone in denen Wolken / welcher 5. schopfete Lerchen zuflogen .
Inschrift :

Erift >ati8 Llorona .

Z. T . Wer seine Federn heben kan /

Der hat ein Haupt für diese Cron ' .

Die mit dem Oesterreichischen Hertzög/Hütel begabte Arche / in welche ein D

crönter Adler etngienge / selben folgten andere verschiedene Thiere .

Inschrift :
Lxtrr kane nulIs lslu8 .

z . T . Wer sich alda nicht findet ein /

Von dem das Heil wird fern seyn .

z8 .
Ein herrlicher Paüast / ober dessen Thor das Oesterreichische Wappen / Mi¬

ller Seite des Thors ein Adler »nie entblösten Schwert / zur andern der Böh¬

mische Löw mit dem Hunqarischen Creutz . Inschrift :
Nee pOrtse mieri prsevalebunt 2clver8U8 esm .

z . T . riutoni8 G' walt und Höllen . Macht
Wird von diesem Haus veracht .

zy .
Ein Löw / welcher durch den Rhein schwimme / und rill blosses Schwert m

dem Maul trüge . Insihr « st :
Uuglte x>arts8 a ^ verl » .

z . T . Ein Löw mit Waffen ruket an /

Drum fliehe / was noch Host karäon .

40 .
Ein Adler / welcher die zertheilte WelvKuae ! zusammen - fügte .

Inschnft :
Orbem conzunZet utrumyue .

? . T . Der Adler halt zufamm die Welt /

Die vorhin war zum Fall bestellt .
^ ^



r8r

4- r .
Der Mond allein . Inschrift :

kkrec iola 8o ! em ssgust .
F. T . Es ist nur eintzig dieses Licht

Welches der schönen Sonn ' gleich sicht .
42 .

Die ReichErone / Stralen auf die Welt werfend . Inschrift :
! 4ube lolet pusta canäiclus ire 6ies .

S. T . Wann das Gewölk getrieben fort /
Zeigt sich der Lag an seinem Ort .

4Z.
Ein ? knnix Mit der Crone auf einem Felsen . Inschrift :

Viget unica terris .

Z. T . Nur einer ist von solcher G' stalt /

Der sich auf dieser Erd aufhast .
44 '

Das von dem Hm . General Nadasti angezündte feindliche Lager .
Inschrift :

H. ex stsec toto kulgLLt snno .

8 . T . Bey Tag das Licht entbrmmen war /

GOtt geb ! es wär ein gantzes Jahr .
45 .

Eine aufgehende Sonne . Inschrift :
Uagnus in ortu .

2 . T . In Anfang ist schon groß der Schein /
Und soll der Lauf nicht werden klein .

46 .

Ein sehr hoher Berg . Inschrift :
Zläera vertrce tsngit .

S. D. Auf Erden ihm kein ' Höhe gleicht /
Weil er die Wolken fast erreicht .

47 .

Zwey Hertze unter einer Crone . Inschrift :
Hmor coronstus .

F. T . Ein solcher Liebe es gebührt /

Daß sie mit Cronen beladet wird .

48. Ein



Ein Adler / so in der rechten Klauen Donner / in der Linken einen Oel - Zweig
führete . ^

Inschrift :
luüitis Lc pax o5cu ! anrur .

z . T . Der Donner zeigt Gerechtigkeit /
Der Del - Zweig bringet Friedens . Zeit .

49 -
Ein BienemKönig unter anderen Bienlein . Inschrift :

Rex pungers ne5cit .

Glüklich die Schaar / welche regiert
Ein König / so kein Stachel führt .

50 .
tz ) ine Kirche / auf dessen ThurmSpitz ein Adler fasse . Inschrift :

Invenit niclum .

Z. T . Der Adler sucht nur jenes Nest /

Welches er meint zu seyn das best .
51 .

Zwey Ceder - Bäume mit Cronen / deren 2. arössere mit Cronen / die übrige 5.
kleinere waren . Inschrift :

Orvorum Diva kropago .
Z. T . Wann die Gebahrer waren groß /

Wird seyn nicht minder deren Sproß .
52 -

Ein aus denen Wolken hervor - - stralender Donner . Inschrift r

Imperium cum ^ ove Oselar kadet .

2 . T . Was ^ upker im Himmel kan /

Das geht auf Erd den Kaiser an .

5Z-
Ern von dem Donner zerschlagener Baum . Inschrift :

8ublimia keriund tulmina .

T . Wer sich dem Himmel widersetzt /
Vom Donner endlich wird verletzt .

54 .
Eine geharnischte Hand mit einem Schwert ober einem Buch . Inschrift ;

Lx utrogus L7selar .

s . T . Sowol das Buch / als dieses Schwert
Soli machen mich berühmt auf Erd .

55 . Em



el - Zweig' Sn Palm r Baum .

übrige 5.

hrift ;

Em

rTz

55 -

^
Inschrift -

^sullus üc pslma üorskit .

T . Den ' Palmen gleich der grünen wird /

So ein ' gerechten Wand ' i führt .
56 .

Heben Zircul oder Nullen / ober denen der Buchstab ! , geschrieben .^
Inschrift :

OLkLiente uno nulla omnia .

? . T . Wann dieses l . alba noch fehlet /
So seynd die andern schlecht bestellt

57 -
Eine Crone / welche die zwey Buchstaben ?. und ! , bedeket .

Inschrift :
kar una cluobus .

Z. T . Obwolen groß die Namen seyn /

Ist doch vor sie die Crone nicht z' klein .
58 .

Ein mit Kriegs - Waffen behenkter Baum / neben selben ein Altar / alwo em

Feuer brannte . Inschrift :
OL0 , r >r I ^ kLlUO .

Z. T . Ich führ die Waffen / und das Reich /

Das Feuer brinnt für GDtt zugleich .
59 -

Der weisse Böhmische Löw . Inschrift :

Ungue valens , oeuHz ^ ue mmax .

Z. T . Frag nicht / was meine Klauen kan !

Das Aug allein thurSchreken schon .
60 .

Ein mit der Heiligen Land - Wappen begMer doppelter Adler / welcher mit eü

nem Haupt gegen Aufgang / mtt dem anderen gegen Niedergang schäme .

Inschrift :
1 ° s colat exoriens , ocLiäuübgus cli ' es.

T. T . Der Welt - Theil / wohin ich mich kehr /
Muß geben meinem Nam die Ehr .

61 .

Sieben Sterne / welche das Licht von der Sonne überkommen .

Inschrift :
Imosmu,8 ab uno ,

2 . T .



L

Z. T . Wir aber leuchten von der Sonn ' /

Dieser allein gebührt die Cron ' .
62 .

Eine mit schweren Last begabte Säule . Inschrift :

Impolltum non ÜLÄit ONU8 .

Z. T . Es ist kein Bürd / kein Last so schwer /

Zu dem mein Macht nicht gnugsam wär .
6z .

Ein pdsrus , oder Wacht - Thurn in dem Meer . Inschrift
^ NOÄL NOÄLM iegreZans .

2 . T . Damit nicht einer irren kan /

Zeig ich die rechte Straffen an .

64 .
Ein Spring - Brunn / häuffiges Wasser ergressend . Inschrift :

lodum irrigal : orbem .

2 . T . Der gantzen Welt ich mich ergieß /
Daß jeder meine Schatz genieß .

65 .
Ein auf die trokene Acher fallender Regen . Inschrift :

L,argu8 egsnti »
Z. T . Was ich an mich gezogen hab /

Soll jeden dienlich seyn zur Gab .
65 .

Ein mit Oel - Zweigen überwundenes dchwerr . Inschrift :
OarLscifutrsc, » « .

2 . T . Nicht nur mit linden Oe " nicht nur mit Müdigkeit /
Auch mit dem scharfen SÄwett regier ich Land / und Leut »

Ein aus Palm - und Oel - Zweigen a ^-:ener Crantz . Inschrift :

Oabit pacem .

2 . T . Des grossen yeldens yarpr alsdann mit Oel - Zweig prangt /
Wann er durch tapfere Grcg dre Palmen hat erlangt .

>§8-

Em Adler mit erweichen Jungen . I " l ^ ift '
^ovis om ara plens .

2 . T . Es ist die gantze Welt mit ^ovi8 Macht erfüllt /

Da nun dze Kaisers Lron ' auf diesen Schlaffen spielt .
( Künftig folget die ( ^ ntinuation . )

Rum .
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